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Wortguru Oliver Uschmann  liest in der Marburger Waldorfschule 

Gegenwartsliteratur direkt vom Autor gab es heute in der Marburger Waldorfschule: Oliver 

Uschmann hielt eine Lesung aus seinem aktuellen Werk „Das Gegenteil von Oben“ vor etwa 

120 Schülern der Oberstufe. Nach sehr lebhaft vorgetragenen Textpassagen des Autors gab es 

eine Fragerunde zwischen Schülern und Oliver Uschmann, der mit seinen aktuellen Themen 

den Zeitgeist der heutigen Jugendlichen traf. Am Freitag wird nun für 20 Schüler die 

Möglichkeit angeboten, an einem Workshop für angehende Autoren mit Uschmann 

teilzunehmen. Die zahlenmäßig begrenzten Plätze waren sofort ausgebucht. 

 

Trotz Eis und Schnee kam Oliver Uschmann pünktlich um 10:00 Uhr aus Tübingen in die Marburger 

Waldorfschule. Ein interessantes Zusammentreffen, denn er hatte bis dahin wenig Kontakt zu 

Waldorfschulen. Oberstufenlehrer Daniel Mylow ist selbst als Autor aktiv und nutzte die Gelegenheit 

bei einer Begegnung auf einem Autorenworkshop, Uschmann in die Waldorfschule einzuladen. 

Schon die ersten Sätze sorgten für gespannte Ruhe in der Schulaula, verkündete Uschmann doch, 

dass Video- und Kriegsspiele beruhigend wirken, zumindest auf den Protagonisten seines Romans: 

Dennis, der „immer einen Tacken schlauer ist, als seine Lehrer“. Seine Spezialität ist es, den 



 

Unterricht mit drastischen Geschichten aufzumischen, wenn Lehrer Statistiken und Jahreszahlen 

aufzählen. 

In den folgenden 90 Minuten startete Uschmann dann ein Feuerwerk von Impressionen aus seinem 

Roman, vom Weihnachtseinkauf, bei dem Dennis mit seiner Mutter BH‘s aussuchen soll und sich 

stattdessen in die CD-Abteilung flüchtet, über philosophische Fragen zu Star Wars und Mikroben, bis 

hin zum „Gefährlichsten Jungen der Stadt“, bei dem er Rosinen für den Weihnachtsbraten ausborgen 

geht. 

Uschmann ist sehr präsent beim Lesen und macht eher den Eindruck, eine spannende Geschichte zu 

erzählen, besonders da er immer wieder freie Kommentare einspinnt oder sich direkt an die Schüler 

wendet und diese anspricht oder Fragen stellt. 

Viele dieser Geschichten drehen sich um virtuelle Welten und die Realität, die für Dennis oft 

verwirrend ist, wenn er an die Aufklärung möglicher Verbrechen im benachbarten Wohnblock geht. 

Im Anschluss an die Lesung nutzen die Schüler die Gelegenheit, mehr über Uschmann als 

Schriftsteller zu erfahren. Schreiben sei keineswegs ein „Warten auf die Inspiration“, sondern eine 

sehr strukturierte Tätigkeit, mit Zeitplan und täglich etwa 5 Stunden Schreibarbeit. Pro Jahr entsteht so 

im Durchschnitt ein Buch, manchmal arbeitet Uschmann auch an zwei Romanen gleichzeitig, wobei er 

Unterstützung durch seine Frau bekommt. Er räumt mit Klischees auf: „Man schreibt nicht wegen, 

sondern bestenfalls trotz Alkohol“ und outet sich als Kenner der Videospielszene. 

Seine Bücher beruhen vor allem auf Beobachtungen seiner Umwelt, die Personen sind erfunden, 

allerdings gibt es Bezüge zur Realität. „Nur die Gefühle sind alle echt“, sagt Uschmann. 

Zum Abschluss gab es noch einen Hinweis auf seine Ausstellung zu „Hartmut und ich“ von Mai bis 

Juni 2010 und seine aktuelle Arbeit, die von einer sehr destruktiven und aggressiven Hauptperson 

handeln wird.  

Nun freuen sich die Schüler der Oberstufe auf den Autorenworkshop am Freitag mit Uschmann. 



 

 

Zum Autor:  

Oliver Uschmann bezeichnet sich selbst als Wortguru. Es geht in seinen Romanen, Kurzgeschichten, 

Hörbüchern und Internetauftritten vor allem um Gegenwarts- und Jugendthemen, die er witzig und 

klug präsentiert. Uschmann ist ein Allrounder, seine Romane sind Bestseller. Er ist bekannt durch 

seine Romanreihe „Hartmut und ich“, in der er die unglaublich komische Geschichte eines 

abenteuerlichen WG-Lebens in den Untiefen des Ruhrgebiets beschreibt, „Das Gegenteil von oben“, 

„Fehlermeldung: Der Mann und seine Krisen“ und weiteren zahlreichen Veröffentlichungen. Oliver 

Uschmann, 1977 in Wesel geboren, hat als Kulturveranstalter, Werbetexter und Packer gearbeitet, 

Romane und Kurzgeschichten veröffentlicht und verschiedene Literaturpreise gewonnen. Er lebt im 

Münsterland, betätigt sich als Autor, Dozent und Redakteur bei mehreren Magazinen. Seine Werke 

sind inzwischen zum Teil auch als Hörbücher erschienen. 

Weitergehende Infos zum Autor gibt es unter www.hartmut-und-ich.de. 
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